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Eın welıterer Kunstband über Luther mıt 170 meıst arbıgen Photographien VOoN

Ulrich Kneıise Reformatıionsjubiläum 2017 In der altbewährten Qualität des
Schnell Steiner erlags! Natürlich fehlen auch hıer nıcht die uDlıchen historI1-
schen Gemälde Aaus der Cranach’schen Schule Wıttenbergs und dıe Wıedergabe
vieler historisıerender Gemälde besonders AUusSs dem 19 Jahrhundert, aber eın be-
sonderes Gewicht aneben bılden künstlerische Photos VoNn Lutherstätten 1im
weltesten Sinne AUs heutiger e1ıt Es macht Spaß, alleın anhan: der Bılder 11
thers Lebensspuren nachzugehen. Da dıe Bılder oft Ganzseıltig oder über
ZWEe1 Seıten gehen, mußte 111a ohl auch längerer fTexte auf eıne bildna-
he eSC  ng verzichten. Das aber wurde UrCc. einen 12-seıtigen 1  ang

Ende des Buches VOTD1  Y gelöst.
Die Textautorin Jutta Krauß, ekannt Urc Veröffentliıchungen über dıie Wart-
burg, hat Luthers en In 13 apıteln nachgezeıichnet. Im Vergleich mıt dem
anderen eben erschıienenen und ebenfalls hıer VON mIır rezensierten Kunstband des
Leipziger Kırche  istorıkers Kohnle! auf,. da eıde, ohnle und Krauß., sıch
der ktuellen Lutherforschung verpflichtet WwI1ssen, doch der ext erscheımnt dort
eher In einem professoralen Stil mıt SCNAUCH Quellenangaben und einem Glossar,
hler aber in einem füssıgen journalıstischen Stil ohne Quellenangaben und ohne
Glossar, Wdas natürliıch auch eın spannenderes (Janzes erg1bt. Dazu Streut die Adı-
torın auch nıcht historisch gesicherte assagen e1In, dıe S1e freılıch auch als solche
ennzeıichnet. Klar, da/l3 be1 der rhellung theologischer Hıntergründe auch unter-
Schıeadlıche Akzente gesetzt werden. Ohne auf Eınzelheıten, auch sıcher gelegent-
ıch tisch agen, eingehen wollen, Sınd gerade diese allgemeinverständ-
ich dargestellt. Damıt soll keinesfalls den Abhandlungen die Wissenschaftliıchkeit
abgesprochen werden, aber eın olcher guter Journalıstischer Stil beinhaltet auch
möglıche Ausschmückungen und gelegentliche erbale Überzeichnungen. SO
wiırd Luthers ekannte kritische Einstellung den en 1merals ‚„Judenhass“
(S 253) bezeıichnet, auch WE dıe Autorın CS anschließend kurz wlieder etwas
relatıviert. Wenn Ian dieses es berücksichtigt, kann 111all sıch auf eıne SPall-
nende re freuen. Über S1e e1 c bereıts 1m Prolog des Buches „Essayar-
Uıg rezıpleren S1e einschlägıge, besonders HNEMNGETE Fachlıteratur, AdUus der sämtlıche
Zıtate entnommen wurden, ogreifen einzelne Aspekte heraus, bıeten verschıedene
Interpretationen d tellen Überliefertes neben Jüngste Erkenntnisse. Dass el
Fragen offen Jeıben, besagt schon der Buchtitel; betrachtet werden „Spuren” Von

Luthers en diese aber möchten sich einem 1im besten Sinne unterhaltenden
ohannes JunkerKale1doskop zusgmmenfiigen“ (S 8)
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